
 

Einladung und Information zum  

Workshop Erosionsvorsorge 

 

Starkregen und Überflutungen sind nicht zu verhindern und werden im Zuge des Klimawandels 

weiter zunehmen. Damit steigt auch die Gefahr des Bodenabtrags durch Wassererosion. 

Maßnahmen zur Erosionsvorsorge können helfen, den Abtrag von Bodenmaterial und das 

Einschwemmen in die Ortslagen zu verringern. Schäden in der Landwirtschaft (Verlust des 

nährstoffreichen Oberbodens) sowie für die Anlieger können auf diese Weise reduziert 

werden. 

Die Ortsgemeinden Brey und Spay sowie die Stadt Rhens haben in Verbindung mit der 

Verbandsgemeinde Rhein-Mosel die Aufstellung örtlicher Hochwasser- und 

Starkregenvorsorgekonzepte beschlossen. Das Ingenieurbüro Reihsner aus Wittlich wurde mit 

der Erstellung beauftragt. Auch die Erosionsvorsorge ist ein wichtiger Bestandteil der 

Konzepte. Aus diesem Grund findet eine Informationsveranstaltung für die Landwirte aus der 

Verbandsgemeinde statt. Die folgenden Themen werden dabei erörtert: 

• Vorstellung der konkreten Problemstellen vor Ort anhand von Beispielen 

(Impulsvortrag durch das Ingenieurbüro Reihsner) 

• Bodenerosion und Maßnahmen zur Erosionsvorsorge (Impulsvortrag durch das DLR 

Westerwald-Osteifel) 

Die Verbandsgemeinde Rhein-Mosel, das Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum, die 

Landwirtschaftskammer sowie der Kreisbauern- und Winzerverband laden alle Landwirtinnen 

und Landwirte der oben genannten Ortsgemeinden zur Informationsveranstaltung am  

Dienstag, den 10.11.2026, um 18:00 Uhr 

ins Bürgerhaus in Brey (Hinter der Kirche 2) ganz herzlich ein. 
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